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Förderung des Projekts

Das Mittelstand-Digital Zentrum Berlin gehört zu 

Mittelstand-Digital. 

Mit dem Mittelstand-Digital Netzwerk

unterstützt das Bundesministerium für Wirtschaft 

und Klimaschutz die Digitalisierung in kleinen und 

mittleren Unternehmen und dem Handwerk.

Projektpartner
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Unsere Angebote
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Workshops, Trainings, 
Weiterbildung, Startup Tours

Qualifizieren

Digitalcheck Mittelstand, 
Best-Practice Geschichten, 
Soziale Medien

Orientieren

Blog & Newsletter, Roadshows, 
Flyer, Info-Veranstaltungen, 
Checklisten, Rezepte

Informieren

Projekte in Unternehmen, 
Erlebnisraum

Umsetzen
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Schwerpunkt Künstliche Intelligenz
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§ KI Infomaterialien

§ Hotline

§ Erlebnisstationen

§ Einführungsworkshop

§ Intensivseminare

Angebote
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Modellentwicklung

Erhebung
Digitalcheck Mittelstand
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Aus 94 Modellen abgeleitetes frei verfügbares Online-Instrument zur 
Selbsteinschätzung für KMU

8

§ Digitalcheck Mittelstand ist ein kostenloses Online-
Instrument, das KMU eine umfassende 
Selbsteinschätzung zum Stand der digitalen 
Transformation im eigenen Unternehmen ermöglicht

§ KMU erhalten einen automatisierten Report mit 
Kurzeinschätzung und Handlungsempfehlungen zu 
erreichten Reifegraden

§ Berücksichtigt KMU-spezifische Merkmale [1-7]

§ Computergestützte qualitative Datenanalyse von 
94 Modellen zu digitaler Reifegradmessung

§ 7 Dimensionen und 19 Subdimensionen aus der Analyse 
abgeleitet

§ Version 1 beinhaltete 148 Fragen
Version 2 (07.2020) 96 Fragen

§ In diesem Report wird die siebte Dimension Umwelt nicht 
betrachtet

Digitalcheck Mittelstand für KMU Modellentwicklung

Mehr Informationen zum Digitalcheck Mittelstand 
erhalten Sie in unserem White Paper.

Strategie Kunden Produkte & 
Dienstleistungen

Prozesse Organisation IT

Die Dimensionen im Überblick
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Für die Auswertung werden die KMU in fünf Reifegrade eingeteilt
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§ Selbsteinschätzung durch Nutzer:innen auf 5er-Likert-
Skala:

§ von 1 (stimme überhaupt nicht zu)

§ bis 5 (stimme voll und ganz zu) 

§ Selektion valider Messungen nach festgelegten Kriterien 
(z. B. Zeit und Varianz) 

§ Basierend auf dem arithmetischen Mittel werden 
Unternehmen in eine der fünf Reifegradstufen 
eingeordnet

Aufteilung der Reifegrade Erhebung und Auswertung 

Mehr Informationen zum Digitalcheck Mittelstand 
erhalten Sie in unserem White Paper.

Reifegrad

Träumer

1,0

Beginner

Aufstrebende

Geheimfavoriten

Vorreiter

1,5 2,5 3,5 4,5 5,0
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Strategie

Kunden

Produkte & Dienstleistungen

Prozesse

Organisation

IT

Gesamtergebnisse
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Teilnehmer:innen am Digitalcheck Mittelstand
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§ Ergebnisse stammen aus der Erhebung von Juni 2019 bis 
Dezember 2021

§ Einordnung in Kleinst-, Klein- und mittlere Unternehmen 
erfolgt anhand der Kriterien zur Unternehmensgröße 
des IfM Bonn [8]

§ Insgesamt haben 309 KMU eine Selbsteinschätzung 
durchgeführt

Teilnehmer:innen 309

Teilnehmer:innen nach Unternehmensgröße
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Bauwesen

Maschinenindustrie

Retail / Großhandel

Unternehmensberatung

Öffentliche Verwaltung / Schulen

Konsumgüter

Medizin / Gesundheit

Dienstleistung

Tourismus / Gastronomie

IT

Beratung

Produzierendes Gewerbe

Transport und Logistik

Medien / Verlage

Automobilindustrie

Finanzdienstleistung

Kommunikation und Telekommunikation

Immobilien

Banken
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Versicherungen

Andere Branche
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Teilnehmer:innen nach Branche
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5%
9%

61%

25%<5 Jahre

5-9 Jahre

10-50 Jahre

>50 Jahre

Teilnehmer:innen am Digitalcheck Mittelstand
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Markt Unternehmensbereich der Teilnehmer:innen

Unternehmensalter

29,8%

20,1%

8,7%

8,1%

6,8%

4,5%

22,00%

Strategie / Unternehmensentwicklung

keine Bereichsaufteilung

Administrativer Bereich (z.B. HR, Finanzen, Recht)

Marketing / Kommunikation / Produktmanagement

IT

Vertrieb / E-Commerce

Sonstiges

0% 10% 20% 30%

Überwiegend etablierte 
Unternehmen haben den 
Digitalcheck Mittelstand 
durchgeführt.

59%21%

20%B2B (Geschäftskunden)

B2C (Endkunden)

B2C und B2B
gleichermaßen

Der Großteil der KMU ist 
in B2B Märkten tätig.
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Teilnehmer:innen am Digitalcheck Mittelstand
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Erfahrung mit digitaler Transformation

40%

43%

48%

41%

46%

48%

39%

47%

14%

9%

13%

13%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Geschäftsleitung

Abteilungsleitung

Teamleitung

Mitarbeitende

Weniger Mittel Hoch

50%

22%

7%

21%
Geschäftsleitung

Abteilungsleitung

Teamleitung

Mitarbeitende

Die Hälfte der 
Teilnehmer:innen sind 
aus der 
Geschäftsleitung.

Position im Unternehmen

Anstellungsdauer

21%

22%
57%

<2 Jahre

2-5 Jahre

>5 Jahre

Über die Hälfte der 
Teilnehmer:innen sind 
seit mehr als 5 Jahren im 
Unternehmen.

Über ein Drittel der Teilnehmer:innen gaben an, weniger 
Erfahrung mit digitaler Transformation zu haben. Nur knapp jede:r
Zehnte schätzt die eigene Erfahrung als hoch ein.
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Der durchschnittliche Reifegrad im Mittelstand befindet sich im Mittelfeld
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2,84
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Kunden

Produkte &
Dienstleistungen

Prozesse

Organisation

IT

§ Insgesamt befindet sich der Mittelstand im Mittelfeld

§ Die Dimensionen Organisation und IT schneiden am besten ab

§ KMU weisen rund um die Dimensionen „Kunden“ sowie 
„Produkte & Dienstleistungen“ die niedrigsten Reifegrade auf

Durchschnittlicher Reifegrad 2,77

Aufteilung nach Reifegraden

Dimensionen Digitalcheck Mittelstand
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§ Kleine Unternehmen liegen in allen Dimensionen vor 

kleinsten und mittleren Unternehmen – mit Ausnahme 

der Dimensionen Strategie und Organisation

§ Insgesamt weisen kleinste und kleine Unternehmen 

gegenüber mittleren Unternehmen einen höheren 

Reifegrad auf – mit Ausnahme der Dimension IT

§ Die Ergebnisse zeigen unabhängig von der KMU-Größe 

einen Aufholbedarf insbesondere in den Dimensionen 

Kunden sowie Produkte & Dienstleistungen

Reifegrade nach Dimensionen und Größe der KMU

Kleine Unternehmen erreichen durchschnittlich den höchsten Reifegrad 

15
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§ Tendenziell sinken die Reifegrade in allen Dimensionen 
seit Beginn der Covid-19-Pandemie

§ Das Bewusstsein für bestehende Herausforderungen 
wurde potentiell durch die Pandemie und insgesamt 
intensivere Auseinandersetzung mit der Digitalisierung 
erhöht

§ Home Office führte gegebenenfalls zu weniger 
Aktivitäten bei Zukunftsthemen und einer Konzentration 
auf bestehende, kritische Prozesse

§ Die Anforderungen an Unternehmen sind womöglich 
durch die gesteigerte Virtualisierung seit Beginn der 
Pandemie erhöht

Gesteigerte Anforderungen und erhöhtes Digitalisierungsbewusstsein könnten 
zur Abnahme der erreichten Reifegrade in allen Dimensionen führen

16
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2019 2020 2021

IT

Organisation

Strategie

Gesamt

Prozesse

Produkte &
Dienstleistungen

Kunden

Entwicklung der Reifegrade seit Beginn der Pandemie Erreichte Reifegrade im Zeitverlauf
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Digitale Strategie

Geschäftsmodell

Markt und Wettbewerb

Investition

Strategie
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2,55

3,113,14

2,69
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M A R K T  U N D  
W E T T B E W E R B

I N V E S T I T I O NG E S C H Ä F T S M O D E L LD I G I T A L E  S T R A T E G I E

Insights aus den Subdimensionen Reifegrade

KMU handeln überwiegend operativ und weniger systematisch 
in der digitalen Transformation

18

§ Unternehmensübergreifende Überlegungen zur Digitalisierung liegen 
grundlegend vor (3,08), werden jedoch kaum kommuniziert (2,43)

§ Möglicher Grund hierfür kann sein, dass eindeutige Ziele zur Digitalisierung 
(2,64) und daraus abgeleitete schrittweise Umsetzungspläne oftmals kaum 
definiert sind (2,43)

§ Die Digitalisierung des Geschäftsmodells mit Blick auf digitale Kanäle zum 
Kunden werden jedoch zunehmend wichtiger (3,44)

§ Startups spielen bei der Marktbeobachtung mit Blick auf das eigene 
Geschäftsmodell kaum eine Rolle (1,96)

In der Digitalisierung fortgeschrittene KMU binden Partner aktiv in die 
Geschäftsmodellinnovation ein und investieren gezielt in digitale Technologien und den 
Ausbau digitaler Kompetenzen.

Der Ausbau digitaler Kompetenzen geht oftmals mit einer offenen Unternehmenskultur, 
die schnelles Ausprobieren von Ideen ermöglicht sowie einer unternehmensweiten 
Kommunikation von Vorteilen und Herausforderungen der Digitalisierung durch die 
Geschäftsführung einher.

2,84
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Kundendaten

Kundenerlebnis

Kundenbeziehung

Kunden
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2,27

2,70
2,44
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K U N D E N B E Z I E H U N GK U N D E N E R L E B N I SK U N D E N D A T E N

Eine konsequent datengetriebene und systematische Vorgehensweise für 
ein auf die Kunden ausgerichtetes Leistungsangebot ist wenig ausgeprägt

20

§ Der Einsatz von Technologien zum Sammeln und Analysieren von Kundendaten 
in KMU ist noch ausbaufähig (2,51)

§ So erfolgt die Erstellung von Kundenprofilen (1,98) oder Kundensegmenten auf 
Grundlage von Kundendaten nur geringfügig (2,11)

§ KMU bieten zudem ein wenig ausgereiftes konsistentes Kundenerlebnis auf allen 
Kanälen an (2,42)

§ Insgesamt ist die Nutzung digitaler Technologien zur Stärkung der 
Kundenbeziehungen ausbaufähig (2,51)

Reifegrade

2,49

KMU, die Kundendaten sammeln, analysieren und anhand dieser Kundenprofile und 
Kundensegmente erstellen, sind in der Lage die Beziehung zu ihren Kunden zu 
verbessern. Letzteres steht in Zusammenhang mit einem insgesamt höheren digitalen 
Reifegrad.

Insights aus den Subdimensionen
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Digitales Leistungsangebot

Produktinnovation
Produkte & Dienstleistungen
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2,412,43
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P R O D U K T I N N O V A T I O ND I G I T A L E S  L E I S T U N G S A N G E B O T

Insgesamt besteht deutliches Ausbaupotenzial bei der Digitalisierung von 
Produkten und Services

22

§ Produkte und Dienstleistungen sind in den KMU wenig 
digitalisiert oder werden nur wenig durch digitale Angebote 
unterstützt (2,62) oder sinnvoll ergänzt (2,59)

§ Angebote der KMU werden weniger konsequent über digitale 
Kanäle angeboten (2,45)

§ Daten werden für eine innovative, kundenausgerichtete 
Produktentwicklung kaum herangezogen (1,73) 

§ KMU bringen eher selten Produkte mit minimalen Anforderungen 
auf den Markt, mit dem Ziel, schnellstmöglich reales 
Marktfeedback zu erhalten (1,94)

ReifegradeInsights aus den Subdimensionen

KMU, die verschiedene Quellen, wie beispielsweise Mitarbeiter:innen verschiedener 
Abteilungen, Startups, Kooperationspartner:innen, wissenschaftliche Einrichtungen und 
Kund:innen zur Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen nutzen, schneiden 
auch insgesamt besser ab als KMU, die dies nicht tun.

2,43
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Digitale Geschäftsprozesse

Schnittstellen
Prozesse



Digitalcheck Mittelstand | Report 2021

2,55
2,87
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S C H N I T T S T E L L E ND I G I T A L E  G E S C H Ä F T S P R O Z E S S E

Obwohl Geschäftsprozesse oftmals zunächst bei der Digitalisierung im 
Fokus stehen, sind diese noch ausbaufähig

24

§ Die Grundlagen für den Umgang mit Daten mit Blick auf Aktualität, 
Vollständigkeit, Korrektheit, Konsistenz sind vorhanden (3,18) 

§ Die Kernprozesse der Wertschöpfung sind weniger stark digitalisiert (2,72)

§ Eine Automatisierung der Routineprozesse ist somit erwartungsgemäß noch 
wenig ausgeprägt (2,50)

§ Das Potenzial für die Digitalisierung von Schnittstellen mit Partnern bleibt 
weiterhin hoch (2,49)

Die Digitalisierung von Prozessen, insbesondere mit Schlüsselpartnern, sowie die 
fortlaufende Überprüfung von Verbesserungspotenzialen zeichnet KMU aus, die einen 
höheren digitalen Reifegrad erzielen.

Die Digitalisierung von Geschäftsprozessen ist Grundvoraussetzung für einen hohen 
Reifegrad und profitiert von einer dynamischen, skalierbaren IT-Infrastruktur.

ReifegradeInsights aus den Subdimensionen

2,80
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Führung

Datenschutz

Kultur

Interne Zusammenarbeit/Vernetzung

Personal

Organisation
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2,792,85
3,26

3,523,47
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P E R S O N A LI N T E R N E  
Z U S A M M E N A R B E I T /

V E R N E T Z U N G

K U L T U RD A T E N S C H U T ZF Ü H R U N G

KMU sind grundsätzlich offen für die Digitalisierung und brauchen die 
verstärkte Weiterbildung der Mitarbeiter:innen

26

§ KMU sind weitestgehend offen für neue Technologien (3,51), gehen jedoch 
kaum Risiken ein (2,87)

§ So ist noch Raum für die Etablierung einer „echten“ Fehlerkultur (3,35)

§ Fähigkeiten im Umgang mit digitalen Lösungen sind nur durchschnittlich (2,99) 
und mit großen Datenmengen kaum vorhanden (2,38)

§ So besteht insbesondere in der Weiterbildung der Mitarbeiter:innen zum 
Thema Digitalisierung Ausbaupotenzial (2,78)

Größere KMU kommunizieren weniger die Vorteile digitaler Projekte durch die 
Führungsebene, sowie die damit verbundenen Hürden für Mitarbeiter:innen.

Zudem fördern sie weniger das unternehmerische Handeln der Mitarbeiter:innen, deren 
Möglichkeit zum schnellen Ausprobieren neuer Ideen sowie das Mitgestalten der 
digitalen Transformation.

Effizientere Arbeitsmethoden, einfacheres mobiles Arbeiten und eine virtuellere 
Zusammenarbeit mittels digitaler Technologien geht mit einem insgesamt höheren 
digitalen Reifegrad einher.

ReifegradeInsights aus den Subdimensionen

3,06
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Technologien

IT-Sicherheit

IT-Infrastruktur/
Technologie
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3,45

2,77
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I T - S I C H E R H E I TT E C H N O L O G I E N

IT-Sicherheit spielt für KMU eine wichtige Rolle, die IT-Infrastruktur ist 
jedoch weniger schnell anpassbar

28

§ Hardware wird überwiegend konsequent geschützt (3,90) und Daten werden 
zunehmend zentral gespeichert (3,68)

§ Jedoch ist der Zugriff auf alle relevanten Geschäftsdaten über mobile 
Anwendungen noch eher eingeschränkt (2,84)

§ Zudem ist die schnelle und flexible Anpassbarkeit der IT-Infrastruktur und der 
bestehenden Anwendungen (z.B. Skalierbarkeit, Integration, Umsetzung neuer 
Funktionalitäten) noch ausbaufähig (2,80) 

§ Die systematische Einführung (Identifizierung, Bewertung, Einführung) neuer 
digitaler Technologien sollte dabei konsequenter angewandt werden (2,72)

Eine gut aufgestellte IT-Infrastruktur geht einher mit einem insgesamt höheren digitalen 
Reifegrad. Der Zusammenhang zwischen einer systematischen Einführung digitaler 
Technologien und einem hohen digitalen Reifegrad ist dabei besonders stark.

ReifegradeInsights aus den Subdimensionen

3,10
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Fazit
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Der Mittelstand macht sich auf den Weg zur Digitalisierung 

30

KMU bringen grundlegende und wichtige Voraussetzungen für die digitale Transformation mit. Dies 
umfasst insbesondere eine offene Kultur, die Offenheit gegenüber neuen digitalen Technologien im 
gesamten Unternehmen mit einschließt.

Die systematische und strategische Herangehensweise an die digitale Transformation bleibt im 
operativen Alltag eine Herausforderung. Dies birgt die Gefahr, dass viele Digitalisierungsvorhaben 
angestoßen werden, die entweder auf Grund knapper Ressourcen oder eines geringen Nutzens zu 
scheitern drohen.

Digitale Leistungsangebote sowie die Produktinnovationen spielen noch eine untergeordnete Rolle, 
wodurch der digitale Zugang zu Kunden erschwert wird. Die datengetriebene und systematische 
Vorgehensweise für ein auf die Kunden ausgerichtetes Leistungsangebot sollte konsequenter erfolgen. 
Hierfür ist ein weiterer Ausbau digitaler Kompetenzen im Umgang mit Daten und zur 
Produktentwicklung erforderlich.
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Limitationen
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Der Digitalcheck Mittelstand ist ein Instrument der Selbsteinschätzung. Die Daten basieren somit auf Erfahrungswerten und Einschätzungen der 
Teilnehmer:innen und sind nicht objektiv überprüf- oder nachvollziehbar. Sie können damit Verzerrungen unterliegen. Mit Hilfe festgelegter 
Kriterien wurden die Ergebnisse auf ihre Eignung zur Auswertung gefiltert. Die Anonymität ermöglicht den Teilnehmer:innen unbeeinflusste 
Einschätzungen zum Status Quo des Unternehmens vorzunehmen. Subjektive Wahrnehmungen und gegebenenfalls damit verbundene Extreme bei 
der Beantwortung durch die Teilnehmer:innen sind dahingehend sogar erwünscht.

Selbsteinschätzung

Wegen des ganzheitlichen Ansatzes des Modells kann die vollumfängliche Beantwortung von Fragen zu jeder Dimension für Mitarbeiter:innen eine 
Herausforderung darstellen. Dennoch können Mitarbeiter:innen strategische Fragestellungen durch das erlebte Handeln des Unternehmens oder 
die kleinere Unternehmensgröße beantworten. Sie können beispielsweise beurteilen, ob eine Organisation eine digitale Strategie offen 
kommuniziert, ob das Geschäftsmodell sich in den letzten Jahren an neue Gegebenheiten angepasst hat, ob Investitionen in sinnvolle und 
arbeitserleichternde Technologien stattfanden und ob mit externen Partnern zusammengearbeitet wurde. Somit sind Mitarbeiter:innen einer 
Organisation durchaus zur Beantwortung von Fragen zum Thema digitale Transformation geeignet.

Inhaltliche Einschätzung durch Mitarbeiter:innen

Der Digitalcheck ist ein Modell, das aus sieben Dimensionen mit ursprünglich 148 Fragen besteht. Der Umfang der Fragen weist darauf hin, dass 
diese mit Bedacht und nuanciert ausgewählt wurden. Der hohe Feinheits- und Detailgrad sowie die hohe Anzahl an Fragen könnte dazu führen, dass 
eine vollumfängliche Beantwortung für Teilnehmer:innen teilweise herausfordernd ist. Bei Unsicherheit ist eine intuitive Schätzung methodisch 
etabliert.

Großer Umfang an Fragen
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